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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:  Erstzertifizierung im Jahr:

Allgemein 

Name und Anschrift: 

E-Mail: Datum: 

Kitaleiter*in: Telefon: 

Träger: Qualitätsbeauftragte*r: 

Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher*innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 

Kategorien 

1. Gesundheitsverhältnisse

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  



2 

2. Gesundheitskompetenzen der Kinder

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

3. Kita-Kultur

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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5. Kinderentwicklung

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

6. Sicherheit

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

7. Qualitätsmanagement

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
Datum     Unterschrift  
 


	Pädagogische Ansätze KiTaProfil etc: 2 Kitas in Niederndodeleben- AWO Natur- Kita Börderübchen:  138 Kinder, 22 pädagogische Mitarbeiter ( 18 Erzieher, 4 Hilfskräfte), ein Hausmeister, zwei Küchenkräfte (Curatio)- AWO Natur-Kita Schrotewichtel:  44 Kinder, 5 pädagogische Mitarbeiter (4 Erzieherinnen,eine pädagogische Hilfskraft), ein Hausmeister, eine KüchenkraftWir arbeiten altersübergreifend in gemischten Gruppen. Im Börderübchen gibt es einen KK und einen KG Bereich und jeder verfügt über einen eigenen Spielplatz. Im Schrotewichtel werden Kinder ab zwei Jahren betreut.Beide Kitas haben ein eigenes pädagogisches Konzept und sind Natur-Kitas. Unser Anspruch ist es, Mit den Kindern Natur-Kita zu leben und mit ihnen ökologische Nachhaltigkeit in Anfängen umzusetzen.    
	ErkenntnisseMaßnahmen die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben: Wir analysieren die Checklisten und leiten Maßnahmen, wie wir uns verbessern können, ab.Unsere Schwerpunkte, Natur-Kita und gesunde Kita, werden weiter, auch mit den Eltern,umgesetzt.
	Name: AWO Natur- Kitas Niederndodeleben
	E-Mail: ines.ziemer@awo-sachsenanhalt.de
	Leiterin: Ines Ziemer
	Telefon: 
	Träger: AWO Landesverband Sa./Anh.e.V.
	Auftragte: Eileen Wolf
	Datum: 25.10.2022
	Datum2: 
	Positive Entwicklung: Als Natur- Kita legen wir großen Wert auf das Material der Spielgeräte, also Holzspielzeug. Unser Ziel ist es, bei Neuanschaffungen darauf zu achten. Die letzten Anschaffungen waren ein Holzpferd und eine Holzwippe..Es gibt auf den Spielpätzen Sinnespfade, Klangspiele, Nistkästen, Holzbaustellen,Hochbeete und Matschinseln, die zum Spielen mit Wasser einladen.Somit werden alle Sinne der Kinder angesprochen und sie haben sehr gute Bedingungen, im Freien tätig zu sein.
	Hindernisse: Ideen und Vorstellungen von MA und Eltern  können nicht immer verwirklicht werden, da Vorschriften einzuhalten sind.( Beispiel:Unsere Zisternen können wir nicht mit Kindern nutzen.)Essenanbieter kann uns die gewünschten Brotsorten nicht liefern (Kalkulation)Dann liegt es an uns, nach anderen Lösungen zu suchen, die für die Kinder entwicklungsfördernd sind.
	3Positive Entwicklung: klare Strukturen im Kitaalltag sind die Grundlage für eine gute Arbeit in den Häusern.Mitspracherecht, Wertschätzung und Achtsamkeit sind Schwerpunkte, auf die wir achten.Fortbildung zum Thema Teamentwicklung im Sommer 2022Mitarbeitergespräche, die regelmäßig stattfinden
	3Hindernisse: Kita-Kultur zu entwickeln bedeutet, dass alle Beteiligten sich an diesem Prozess beteiligen. Impulse und Anregungen bringen Fortbildungen und Gespräche. Diese anzunehmen und umzusetzen, ist eine Herausforderung, der sich jeder einzelne Mitarbeiter stellen kann.
	2Positive Entwicklung: Kinder haben alle Matschsachen in der Kita, so dass sie bei (fast)jedem Wetter im Freien spielen können.Im Schrotewichtel gibt es feste Wandertage, an denen die Kinder in den Wald gehen.Kinder machen täglich Frühsport.Für die Gesundheit der Zähne tragen wir bei, indem wir mit den Kindern Zähneputzen und der zahnärztliche Dienst regelmäßig bei uns ist.Wir achten auf das altersentsprechende Mobiliar, Tische, Stühle.Partizipation ist ebenfalls die Basis, dass Kinder sich gesund entwickeln.
	2Hindernisse: Wandertage auch für die Kinder im Börderübchen anzubieten wäre schön, aber der Weg ist für uns zu weit.Spaziergänge in Richtung Feld sind theoretisch möglich. Die Umsetzung gestaltet sich schwierig, da wir MA habe, die während des Aufenthaltes im Freien im Raum KOMPIK o.ä. umsetzen und andererseits genug Personal auf dem Spielplatz sein muss. Hier gibt es noch Handlungsbedarf.
	4Positive Entwicklung: Regelmäßig werden Kurse angeboten für das Personal, wie Rückenschule oder Blitzentspannung.Wir haben einen Gesundheitszirkel sowie zwei Gesundheitslotsen, die unterstützend mitwirken, das Haus der Arbeitsfähigkeit auszubauen.
	4Hindernisse: Hier hat sich unser Arbeitgeber offen und fürsorglich gezeigt. Die Mitarbeiter nehmen diese Aktivitäten sehr gern wahr und können so ihre Gesundheit stärken.
	6Positive Entwicklung: Die Kitas haben ein Sicherheitskonzept. Wartungen finden regelmäßig statt und Belehrungen helfen den Kindern, sich auf dem Spielplatz an Regeln zu halten.Für die Einschüler gibt es jedes Jahr ein Sicherheitstraining, was den Kindern in Richtung Schule gutes Basiswissen vermittelt.
	6Hindernisse: Die Kita Schrotewichtel ist ein Mietobjekt und Investitionen gehen über die Gemeinde.Es wird von Seiten der Arbeitssicherheit eine Verschlusssicherheit am Kitaeingang gefordert, angezeigt ist es beim Vermieter, aber finanzielle Gründe haben diesen Einbau noch nicht zugelassen. 
	5Positive Entwicklung: Beobachtungen der Kinder finden regelmäßig stattKinderparlament Entwicklungsgespräche werden regelmäßig durchgeführt.Kinder entscheiden selbst, mit wem sie wo Spielen und Lernen wollen, Sie werden bei der Vorbereitung von Festen mit einbezogen, wählen aus, was gespielt und gegessen wird.Es gibt einen Kooperationsvertrag mit der Gemeinde und der Kita zur Zusammenarbeit Kita - Grundschule.
	5Hindernisse: Hier ist die Zeit und die Personaldecke ein Stolperstein, den es zu überwinden gilt. Auch Corona ist ein Hindernis, was die vergangene Zeit zeigte.
	7Positive Entwicklung: Jedes Jahr werden wir nach ISO / AWO Norm und EMAS zertifiziert. Und wir schließen diese Prüfungen erfolgreich ab.
	7Hindernisse: Hier gibt es keine Hindernisse.


